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28 Wettkampftag-Nachlese

22. Schweizerische Wettkampftage der hellgrünen Verbände

Theoretische Prüfung:
Fachfragen für Four Geh / Four / Qm / CKom
Zez'Z: 30 MzVzz/Ze« - FrAzz/AZ s/V/A /;///' persAVz/z'c/ze« ßeg/e«ze«Ze z//zA //z7/s»zz'ZZe/ we/cAe F/'e «zz'ZZrage« AAVz«e/z.

M/z.s.vg/'Ae/zA /zzr Az'e r/'cAZzge /l«/wz/rZ z'sZ /'/«/«er Az'e aÄ/z/e//e I z/sgaAe «V/es Äeg/e«ze«Zes. Fro Frage z'sZ nz/r
e/V/e ,4 «/»vor/ rz'cAZzg zz/zA //«zz/Arez/ze«.' /eAe rz'cAZzg Aezz/zZw/rZeZe Frage erg/AZ 70 Fz/nAZe. Mög/z'cAe Foto/-
pz/zzAZz/zA/: 300.

Frage Nr. 1

F/'e AegeAe« sz'cA ////V /Arer Tüp/ßZZr geZre««Z vo« /Are/;/ ßz/Z/lAz z/z e/V/e// F/«scAz//z//zgsÄz/rs. IF/'e A/z/zz/zze« F/'e

-// e/V/er ßFßFCO-CV/rA, ///// Az'e ße/rsZ-Kvg z/z/Z//«///« org/z/z/s/Vre« -// AAVz/ze/z? F/'e s/V/// Az'e e/Vzz/ge Äp/ßZZz-e

/Ares ß////71A/, /A'e /'// zA'eser Ze/Z 7)/'e/z.vZ Ze/sZeZ.

A: Ich bestelle 8 Wochen vor Dienstbeginn die BEBECO-Card schriftlich beim OKK,Sektion Betrst-D.
B: Ich wende mich an meinen Qm, mit der Bitte, eine BEBECO-Card inkl. Bezugscode zu erhalten.
C: Ich muss nichts unternehmen. Ich erhalte die BEBECO-Card automatisch zusammen mit dem

Vorschussmandatheft vom OKK.

Frage Nr. 2

/Ar Ä FF sZ/zrZeZ ///// /<V. 9.7995. M/Z /Ar«« Fp-AVzAer Ae/z/zAe/z .S'/'c sz'cA vzz/zz 79.9.95 M/7Zzzgess«z, A/s 20.9.95
AVzcAZesse« (7//A7.Q ///// //r/n If/;/ FA////. .V/V' vez*p/7egezz /'// //er 0/-F«//Z/«e /AeAz'e/zZV //«// «eAn/e// /A'e Fe/zsz'o/zs-

/;/ ez'/z. IfV'/eAe« ßeZrag e/zZscAAW/ge/z F/'e pro ,4A4 /z/r ///'e ges////zZe Azz/enZAzzAsA/zz/er z'/z FA/z/z?

A: Fr. 56.70 B: Fr. 57.60 C: Fr. 54.—

Frage Nr. 3

F/'e recA/ze/z «z/Z //zrer FA/Z-Geme/nAe Az'e ße/zerAz/ngsperzV/Ae /zA. /l/s F/'e g/zzz/Ae/z, z/e/z/zz'Zz'v zzAgerec/zweZ ,-zz

Az/Ae«, prase/zZz'erZ /A/ze/z Oer OrZs-ß/w ez'/ze FZra//z-,4ArecA/zz//zg /zzr /A'e AV'/cAe vo« 6 332 Aw/A « Fr. -.22 Fr.
/ 393.05. IF/'e vergz'/Ze/z F/'e z'A/z/ A/'ese/z ßeZragf

A: Ich bezahle die Fr. 1 393.05 zu Lasten des Vpf-Kredites durch die DK.
B: Ich bezahle die Kosten zu Lasten der DK, verrechne sie aber nicht zu Lasten des Vpf-Kredites.
C: Ich teile dem Orts-Qm mit, dass diese Kosten in den normalen Ansätzen gemäss VR bereits

enthalten sind. Für weitergehende Kosten hat er sich direkt an das OKK zu halten.

Frage Nr. 4

F/'e Ae/z/zAe« .s/V A /'/// IIÄ, zz/s F/'e e/'/zer /Arer Z/Ar ers//cAz, A«z T/zzAenA/zAezV/Zr/ZZ,-// vergAZe/z. /«/o/ge scA/ec/z-
Zer lf /'ZZerz//zg A//Z er Ae/z Fpz/rZ//«ZerrzV7zZ Azzrz/rz'sZ/g zVzs /Z/zAe/zA/zA ver/egZ. Fr prz/.ve/zZz'erZ /A/ze/z /z'/r sez'/ze 22

/lA/f 's e/'«e ßecA/z////g z'/Aer Fr. //0.—. (f'z/.s ///zZnwZezz F/'e /'A//z

A: Ich bezahle die Rechnung zu Lasten der DK, da der Einzeleintritt den Betrag von Fr. 7.- nicht
überschreitet.

B: Ich reiche dem OKK schriftlich ein Gesuch zur Kostenübernahme ein.
C: Ich teile ihm mit, dass der Eintritt zu Lasten des AdA geht und ich ihm keine Vergütung ausrichten

kann.

Frage Nr. 5

AVzcA «'«er i/Az/«g s/VzA A/V' Fz/Arjez/ge //es ßzzZZ4AZ FZaAes sZ/z/Ä verscAffzz/ZzZ. /)er ßz/Z/4AZ MoZf-0/ w/'A A/'e

Are/' Fh> 's re/'/z/ge/z //zsse/z. Fr «zöcAZe Az'e/z'zr e/V/e« pr/'v//Ze/z WVzsxAp/zzZz Ae/z//Z~e/z, Aer z/z/'Z ez'/zer //zzcAArzzcA-

wzsserpzz/zzpe /zz/sgerz'/sZeZ z'sZ. Fr/ragZFz'e, z/A F/'e Az'e/z/r e/'/ze F«ZscA/z'A/g///zg AezzzA/e« AA'/z/ze«?

A: Nein. Ich sorge dafür, dass die Reinigung an unserem Ukft-Ort ohne Entschädigung durch eigene
AdA erfolgt.
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Wettkampftag-Nachlese 29

B: Ja, für die Benützung des Waschplatzes einschliesslich Verwendung der Hochdruckwasserpumpe
kann ich zu Lasten der Dienstkasse einen Betrag von Fr. 19.50 entschädigen.

C: Nachdem es sich um militärische Pw's handelt, werden diese im nächstgelegenen AMP gereinigt.

Frage Nr. 6

IFc/cAe An/a/c/Aa/a/geaiäsc s/arf jar Ze/J /Aca/c/ Aa/soa?
A: Endivien, Gurken, Kopfsalat, Randen, Tomaten.
B: Brüsseler, Endivien, Kopfsalat, Randen, Nüsslisalat.
C: Brüsseler, Gurken, Randen, Tomaten, Nüsslisalat.

Frage Nr. 7

/Ar Äg /fr/t g/A/ /Aaea aeAs/ r/eai Ä'äcAeacAe/einen TFocA GeA sowie e/ne ÄücAenorr/onnnnj in r//e ÄacAe. A/e

wissen, r/a.s.s /Anen rf/eses Persona/ n/cA/ genäg/, oAwoA/ A/e «Aar e/ne gar eingericA/e/e Geine/nr/e/räc/ie ver-
//igen. Ia/ wie v/e/e /focAgeA///en, res/). AäeAenorr/onnrinjen AaAea A/e Ae/ /Area« Ag-ßev/rinr/ voa /i5
V/aaa darerA/?

A: 3 B: 5 C: 4 Kochgehilfen/Küchenordonnanzen.

Frage Nr. 8

.Sie räcAen ran V/onlr/g, 7S.9.95 nii7 /Area) ßn/Z4A/ n/s /'aar r/er Z)/ens/-A/nAei7 in r/en /TEA' e/a. A/e wissen,
r/ass A/e/är <//e Aassang (/es lrineegrov/rmls aa r/iesem Tag äAer Ae/ne 7rsg-7(fagaji7à7 ver/ägen. Was aa/er-
aeAa)ea Aie, aia /ro/jr/eni aa r/ieseai 4/on/ag einen Grossie// /Ares ,4 17V/-ßei/ar/s ja erAa/Zea?

A: Gesuchstellung an das AVM Brenzikofen, um Cargo Domizil Zustellung.
B: Ich werde mindestens 15 Tage vor KVK-Beginn an das AVM eine KVK-Bestellung bis

max. 2000 kg Gewicht einreichen.
C: Ich kann einen Lieferwagen zumieten und über die DK zu Lasten des Vpf-Kredits abrechnen.

Frage Nr. 9

H7e v/e/e ZJosen Ko//m//cAga/ver aiässea ,S7e /är /Are AinAeiï vaa 735 Mann /är e/ae aoraza/e ILA-//aaer
in/nr/es/ens Aej/eAea aar/ ver/)/7egea?

A: 17 B: 24 C: 12 Dosen

Frage Nr. 10

IF/e v/e/e /I/?///-Aaa/,s/er Aa/ e/ae A/aAsAg /ai Avirgsninler/n/ jage/e/ft?
A: 3 B: 2 C: 1 Altölkanister

Frage Nr. 11

TJär/en Aie an'/ ei'ae/a 7/r/aaAsAi7/e// jaia A/aAe/zs/ire/s voa Fr. 5.- aaeA /a Z/v// re/vea?

A: Nein, das ist nicht gestattet.
B: Ja, in jedem Fall.
C: Ja sofern ich einen Urlaubspass besitze.

Frage Nr. 12

VneA e/aer /aage Per/egaag.sje// /AcA/essaasA/A/ang /a aAge/egeaeai GeA/e/j ge/aag/ aia /J/ens/ag r/er /e/j/ea
ILA-U'ocAe /Ar An' an7/o/gearfeai ArsaeAea aa A/e:
/Ja r/ie 7ragge r/i'e AcAaAe, we/c/ie regar/erl werr/en aiässea, Aerei/s aai /)oaaers/ag /we//w. vorjei/ige £a//as-
sangen/ w/ei/er Aenöl/gl, ivo//e r/er AcAaAaiacAer r/i'e AcAaAe aar regar/eren, iveaa er / Aers/aar/ea /e/s/ea
Aann /voa 79 A/s 22 AAr/ ja e/aeai erAo'A/ea ,4asa/j voa Ar. 25.- r//e A/aar/e. IFas /ei/ea A/e /Areai Aw an7?

A: Sei so i.O. Sie bezahlen die ganze Rechnung zu Lasten der DK.
B: Er soll beim Kp Kdt eine schriftliche Bewilligung einholen, die die Unterschrift des Kdt trägt. Sie

legen diese der Buchhaltung bei und bezahlen die Rechnung inkl. die Überzeitzuschläge von Fr.

25.- pro Stunde.
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30 Wettkampf-Nachlese

C: Er soll beim Kp Kdt eine schriftliche Bewilligung einholen, die die Unterschrift des Kdt trägt. Sie

legen diese der Buchhaltung bei und bezahlen die Rechnung inkl. die Überzeitzuschläge von Fr.
15.- pro Stunde.

Frage Nr. 13

/zz- A/z Arft /z«Z rfe« Geme/rarferat //»*«• //Mto-Aw/z/szge/Me/z/rfe «moz/z /(/zero z/z/7 zzzzsc/z/zesseMrfe/M TV/zc/ztesse«

e/Mge/zzrfezz. W/e Aö/z/ze/z A/e rf/e Aos/en vom Ar. 259.- /zezzz/z/e«?

A: Vollumfänglich zu Lasten Vpf-Kredit über die DK.
B: Den gesamten Betrag zu Lasten der Trp Kasse.
C: Bis max. Fr. 200.- zu Lasten der Trp Kasse. Der Restbetrag von Fr. 50.- ist vom einladenden Kdt

selbst zu bezahlen.

Frage Nr. 14

Arft //«/-//«e/er 7st /I zzs/zzzzz/sc/z zvez'-e/-. Ar zvo/z/zZ sz'/rf/zc/j vom Gezz/zVz FraMte'c/i. /Im/ ß/z/ Gezz/ w/rrf er vom se/-

Mer ArezzM//z/z rz/zge/zo/Z. IF7e /;«t er rf/e ße/se/zzr rfe// H'oc/zene«z/rz/-/«M/z «//.-//trete// zz/zrf <-zz 6e,-«/z/ezzP

A: In Uniform mit einem Billett zum Einheitspreis von Fr. 5.-.

B: In Zivil mit Urlaubspass und einem Billett zum Einheitspreis von Fr. 5.-.
C: Mit einem 1/2 Preis Billett, in Zivil und einer Ausweiskarte für eine Fahrt in Zivil. Er bezahlt Ihnen

aber nur den Einheitspreis von Fr. 5.-.

Frage Nr. 15

.S/r //«//r/z e/zze //r/zr Aozzr-Ao// t/17«/ze/Ys vrrszo/p /zerogezz zz/zz/ zvoße/z s/r zzzzs Ge/rfer« rfer 7rzz/z/ze /ze-«/z/ezz.

H r/r/zr V/ög/zcMe/Y /z«/;rzz A/e?
A: Keine; ich muss sie selber bezahlen.
B: Mit Einverständnis meines Kp Kdt kann ich die Anschaffung über die Trp Kasse bezahlen.
C: Bis zu einem Betrag von Fr. 150.- zu Lasten der DK (Ausbildungskredit). Den Restbetrag mit

Einverständnis des Trp Kdt zu Lasten der Trp Kasse.

Frage Nr. 16

//zr A// Arf/ H'/zzz vr/zZ rf/e ßeMzzfzzz/zg ez/zer Ae///z«/zzz rrzz/zrezzrf e/Vzez" Ä/zzzzzg «zzV rfer gzz«,~e/z A/z. A/zr 7/zre 735
,1 <7 1 's /z«Z er e/we« A/zr,-/«//zre/s vozz Az". 5.- /'e 4r/1 zzzzs/zzz/zrfe/H A7//zMe/z. U ze /ze,r«/z/ezz A/e rf/e Aos/ezz?

A: Mit einem gelben Transportgutschein, ausgestellt auf den Gesamtbetrag von Fr. 675.-
B: Der Seilbahntransport muss durch den Div Kdt bewilligt werden. Er kann alsdann der DK belastet

werden.
C: Sofern der Trsp durch den Div Kdt bewilligt wurde, kann der Transportgutschein (gelbes Formular)

ausgestellt werden.

Frage Nr. 17

7/zr AYzc/zr/e/zteM-Zzzg /ze/zöZ/gZ zve/Yeres Zec/zzz/sc/zes ß/zroz/zz/ZerzYz/, z/zzs zz/c/zZ z'«z Aor/zs«zzzZer/zz/ ezzZ/zzz/Zezz zs/.

117« A/z/z/z es /ze-oge« zverrfe/z?

A: ist bei der Eidg. Druck- und Materialzentrale zu bestellen.
B: Im freien Handel (Seso) zu beziehen und zu Lasten der Truppen-Kasse zu bezahlen.
C: Im freien Handel (Seso) zu beziehen und zu Lasten der DK zu bezahlen.

Frage Nr. 18

A/e /zzz/zezz /zez/zz Az-.s/z-7 7/Zerne/zzzzer Gzz///Aer zvrf/zz-ezzz/ z/er ges/ZM/ZeM IFA-TVzzzer ß/zros /ze/egZ. 7/zz-e T/zz'ez'/z-

Mzzzzg ergzz/z rfe« ßeZ/Y/g vom Az-. 765.-. T>er f zz/ez-zze/zzzzer ver/zzzzg/ vom 7/z/tezz zzzz/z zzoe/z rf/e V/ivA7 vozz A/'.

79.76. U ze verW/ezz A/e s/c/zP

A: Ich teile ihm mit, dass im Betrag von Fr. 765.- die MwSt bereits enthalten ist.

B: Ich bezahle die Fr. 49.70 zu Lasten der DK mit dem Vermerk «Mehrwertsteuer».
C: Ich weise ihn daraufhin, dass er den Betrag von Fr. 49.70 direkt beim OKK zurückfordern kann,

unter Beilage meiner Abrechnung und Angabe seiner MwSt Nummer.
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Frage Nr. 19
I zz/ w/c/ze MarA«za/e ac/z/e« .S/V Zzez z/er H«/zV/èrzz«g vzz« /rAzTzez« .SV/z >re/«<?/7z'Ae/z

A: Aussenseiten hell bis dunkel, pergamentartige Haut, dunkelgelbes Fett.
B: Angenehmer Geruch, Oberfläche soll nicht nass sein, Farbe hell bis sattrot, helles Fett.
C: Konsistenz weich, Druckstellen gleichen sich aus, hell bis dunkelrote Farbe der Schnittflächen.

Frage Nr. 20
7/zre Ä/z At 7)zV«s/-Fz7z/z«Z /ür z/z'« 7f FF ///res //«//l/;z. Für zfe/z Fzzzrüz^Azzwgs/ag z/er 0/ At Ge/z/-P/z/(Mz//a-
gessenj a«gezzrz/«e/. IFz'e Aü««e« z//V 7 lz//l z/z« /)zVns//zersonaA rer/z/Zz/#/ »rz?rz/e« 7

A: Ich kann mit einem Restaurant die Pensions-Vpf-Entschädigung vereinbaren und direkt abrechnen.
B: Ich muss dafür besorgt sein, dass meine 7 AdA bei einer anderen Trp, die über eine Trp Küche

verfügt verpflegt werden. Eine andere Möglichkeit besteht nicht.
C: Ich muss vorerst beim OKK die Bewilligung für die Pensions-Vpf einholen. Wenn ich im Besitze

der Bewilligung bin, kann ich die Entschädigung zu Lasten der DK vornehmen.

Frage Nr. 21

7/zr 7>M/7pe«arzt /za/ e/7ze//z ü/teren Ma//« .sez/ze« ar-Z/zV/zz?« özVh.vZ -z/r Fer/zzg««# geste///, z/a z/er «zze/zs/e
Z/'r/7z//"Z /«eür «A 30 Az« e«//èr«/ se/Tze Fraxz's //«t. W/V verrec/zzze« .S/u sez/ze/z Hz//wanz/?

A: Dieser Dienst ist gratis und braucht nicht zu verrechnet werden.
B: Wir haben eine Rechnung nach MV-Tarif zu stellen und den Betrag in der DK zu vereinnahmen.
C: Wir haben eine Rechnung nach MV-Tarif zu stellen und den Betrag an das BA für Sanität zu

überweisen.

Frage Nr. 22

Ufr verazz/ass/ z/ze vzV/zere Hzz/Z/etea/zrzz« » z/er ZJüc/zer ««// ZJe/ege a//er stzznz/zge« Fz/.s.se« zzac/z z/czzz ZZzV/z.s/?

A: Ich als Fourier meiner Kp.
B: Mein Bat/Abt Qm.
C: Mein Kp Kdt.

Frage Nr. 23
7/zr V/z«/ 0/7z/zergz7z7 //z/zz'/z ezne 7?ee//«z//z,g üüar Fr. 205.50/ür z/ze Äe/zara/z/r ez/ze.s Zzz«z/ver/ez7ers a« ez«ewz
Pzzc/z. Fr /za/ z/ze /Zee/znzzzzg vAz'er/. IFz'e /ze-zz/z/e« N/V z//V.ve /?ez7z«/z«g?

A: Der Motf Of hat die Rechnung visiert, womit ich sie zu Lasten der DK bezahlen kann.
B: Ich leite die Rechnung zur direkten Bezahlung an die Direktion des Armee-Motorfahrzeugparks

weiter.
C: Ich lasse die Rechnung vom Kp Kdt visieren mit der Richtigkeitsbescheinigung und bezahle sie

durch die DK.

Frage Nr. 24
Nz'e v/'nz/ Fozzr z/er Füs A//7/79. Fzz« zrez/z er/za/Ze« NzV Zzez ez'/zer ,1 V/zz/z z/ezz ers/e« Ge/z/-ßflrivzz-se/zzz.v.v7

A: Vom Kdo Mobilmachungsplatz.
B: Von meinem Qm. Dieser erhält das Vorschussmandat anlässlich der Übernahme des

Korpsmaterials mit dem Zeughaus-Dossier gegen Empfangsbestätigung.
C: Vom Kdo Mobilmachungsplatz einen ersten Barvorschuss sowie ein eigenes Vorschussmandat-

heft für spätere Bargeldbezüge.

Frage Nr. 25
W'/V r/V/ Zz/cAer /a.v.st //»r Gaz«e//enz/ecAe/?

A: 500 g
B: 750 g
C: 650 g
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Frage Nr. 26

Für wr/c/ie 5pa'se« vmve«/fe« Sie tfav Gewürz '</j«s;7;äh/h»?
A: Tomaten, Suppen, Fisch, Saucen.
B: Siedfleisch, Pot-au-feu, Bouillon.
C: Reis, Voressen, Fischsuppen.

Frage Nr. 27
TFa«« is/ (fer /l/i.y/jrac/i ««/üfe Äücfers/afeMMg (/er FerrecA««/igssteMer ver/ü/ir/?

A: Nach Ablauf von 5 B: von 2 C: von 3 Jahren.

Frage Nr. 28
Was verste//e« ,S7e anter eine/« Fa(7i«//i-/«r?

A: Mein Qm ist ein Fachoffizier im hellgrünen Bereich.
B: Wenn es militärisch notwendig ist, können Soldaten, Gefreite und Unteroffiziere mit besonderen

Kenntnissen mit Offiziersfunktionen betrauten werden.
C: Fachoffiziere sind all jene Offiziere, die in einem Stab im Auftrag ihres Kdt einen Fachbereich

leiten und betreuen.

Frage Nr. 29
(Fas verste/ie« .S/V; ««ter <(7«/te«//e»?

A: Quadratische, dünne Blättchen von Gemüsen als Suppeneinlage.
B: Löffelbreite, feine Streifen von Gemüsen als Suppeneinlage und Garnitur.
C: Gleichmässig geschnittene Würfel von Knollen und Wurzelgemüsen als Einlage zu

Saucengerichten.

Frage Nr. 30
.SV//" ;V/«//cr /ic/iMc/et vfe/i ira /Ias/aiK/ar/««/) /« //a«(/«ra.v. Ä"ö««e« ,S7V; /7i«i an se/'we /feiseüoste« ,-«/«
F«rücüe« ih z/e« IJ /t" vergüte«?

A: Das OKK kann bis zu einem Betrag von Fr. 800.- für die Auslandstrecke die Bewilligung erteilen.
B: Ich darf ihm an die Auslandstrecke Fr. 500.- ohne eine Bewilligung einzuholen vergüten.
C: Eine solche Entschädigung ist nicht vorgesehen.

Lösungen:
Nr. 1 B Nr. 7 B Nr. 13 B Nr. 19 C Nr. 25 C

Nr. 2 A Nr. 8 B Nr. 14 B Nr. 20 A Nr. 26 C

Nr. 3 C Nr. 9 A Nr. 15 A Nr. 21 C Nr. 27 C

Nr. 4 C Nr. 10 C Nr. 16 C Nr. 22 B Nr. 28 A
Nr. 5 A Nr. 11 B Nr. 17 A Nr. 23 A Nr. 29 B

Nr. 6 C Nr. 12 C Nr. 18 C Nr. 24 B Nr. 30 A

Ihre benötigte Zeit: Minuten
Anzahl richtiger Lösungen: Fragen
Auswertung Richtige Fragen x 10 Punkte Punkte
Mögliche Totalpunktzahl: 300!
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